
 
 
 
 
 
 
 
       
An die 
Eltern unserer  
Schülerinnen und Schüler  
aller Jahrgangsstufen 
 
 
 

26.10.2020 
 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 
die Nachrichten in Bezug auf Covid-19 scheinen jeden Tag düsterer zu werden 
und auch im Landkreis Kronach, der lange Zeit wie ein Fels in der Brandung zu 
stehen schien, steigen die Infektionszahlen sprunghaft. Am Wochenende ist die 
7-Tage-Inzidenz auf über 40 gestiegen und mit den Zahlen von heute scheint es 
so, als steige sie weiter auf über 50 an. Als ich meinen ersten Elternbrief am 
04.09.2020 schrieb, war sie noch bei 1,49. 
 
Sie werden sich vielleicht fragen, was nun passiert. Es gibt ein bayernweit 
gültiges Stufenkonzept: 
 

 Stufe 1:  7-Tage-Inzidenz < 35    Regelbetrieb unter Hygieneauflagen 
(z.B. Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände bis zum Platz im 
Unterrichtsraum) 

 Stufe 2: 7-Tage-Inzidenz 35 - < 50  Regelbetrieb unter verschärften 
Hygieneauflagen (Schülerinnen und Schüler müssen auch im 
Unterrichtsraum eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen) 

 Stufe 3: 7-Tage-Inzidenz ab 50  das Gesundheitsamt kann zur 
Einhaltung des Mindestabstands auch im Unterrichtsraum eine zeitlich 
befristete Teilung der Klassen und eine damit verbundene Unterrichtung 
der Gruppen im wöchentlichen oder täglichen Wechsel von Präsenz- und 
Distanzunterricht anordnen (Notbetreuung möglich) 

 
Wir hoffen, dass angesichts der Nähe der Herbstferien der Distanzunterricht 
auch bei einer Überschreitung des Wertes von 50 nicht als notwendig erachtet 
wird. Dennoch müssen wir auf alles vorbereitet sein. 
 
Wenn wieder Distanzunterricht nötig sein sollte, müssen wir Klassenteilungen 
vornehmen. Da wir alle Fächer auch im Präsenzunterricht anbieten wollen und 
müssen, werden die Klassenteilungen im Wesentlichen nach organisatorischen 
Gesichtspunkten erfolgen müssen. Was wir allerdings berücksichtigen werden, 
ist, dass Geschwisterkinder und Schülerinnen und Schüler, die in einer privaten 
Fahrgemeinschaft zur Schule kommen müssen, in einer Gruppe sind. Bitte teilen 
Sie uns das auf dem beigefügten Rücklauf mit. 
 
 



Die aktuellen Stundenpläne behalten auch in Phasen des Wechsels zwischen 
Präsenz- und Distanzunterricht ihre Gültigkeit. Wie mit dem Fach Sport verfahren 
wird, können wir jetzt noch nicht sagen. Seit heute gilt ja die Maskenpflicht auch 
im Fach Sport 
 
Wir haben in der Zwischenzeit eine Reihe von Leihgeräten für den 
Distanzunterricht zur Verfügung. Bitte informieren Sie uns, ob Sie im Falle von 
angeordnetem Distanzunterricht ein Leihgerät benötigen. Wir würden es zur 
Abholung bereithalten und es Ihnen über einen Leihvertrag kostenlos zur 
Verfügung stellen.  
 
Bitte informieren Sie uns auch, wenn es andere Probleme gibt als das 
Nichtvorhandensein von Hardware – z.B. instabiles Internet. Wenn wir im Vorfeld 
davon wissen, können wir Überlegungen anstellen, wie Ihr Kind trotzdem 
ertragreich am Distanzunterricht teilnehmen kann.  
 
Da wir wieder mit der Lernplattform Mebis und der Schul.Cloud sowie 
gelegentlich mit dem Videokonferenzsystem BigBlueButton arbeiten werden, 
fragen Sie bei Ihrer Tochter / Ihrem Sohn nach, ob sie /er Zugang zu diesen 
Tools hat und (ganz wichtig!) ob eine aktuelle E-Mail-Adresse in Mebis 
hinterlegt ist. Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 – 10 
erhalten in dieser Woche noch die lang geplante und aktuell sehr wichtige 
Nachschulung für Mebis und die Schul.Cloud.  
 
An Tagen mit Distanzunterricht wird über Mebis eine Anwesenheitskontrolle 
stattfinden (mit Hilfe der Umfrage-Funktion). Sollte Ihre Tochter / Ihr Sohn sich im 
Rahmen des vorgegebenen Zeitfensters nicht gemeldet haben, wird das 
Sekretariat wie bei Nicht-Anwesenheit im Präsenzunterricht bei Ihnen anrufen 
und den Verbleib der Schülerin / des Schülers klären. Bitte melden Sie Ihre 
Töchter /Söhne krank, wenn sie krank sind, und sorgen Sie ansonsten dafür, 
dass sie sich in ausreichendem Maße am Distanzunterricht beteiligen, da 
ansonsten Ordnungsmaßnahmen greifen können. So soll vermieden werden, 
dass Schülerinnen und Schüler ihren Tag völlig unstrukturiert gestalten und – wie 
im Einzelfall geschehen – den Präsenzunterricht nicht mehr bewältigen können, 
weil sie sich einen neuen Tages- und Nachtrhythmus angewöhnt haben. 
 
Sollte es zu Distanzunterricht wegen der Überschreitung von 7-Tage-Inzidenz-
Werten im Landkreis kommen, machen wir Sie jetzt schon darauf aufmerksam, 
dass die Maßnahme nicht am ersten Tag, an dem der Wert unterschritten wird, 
sofort aufhört. Erst wenn der Wert sechs volle Tage lang unterschritten ist, wird 
die Maßnahme aufgehoben.  
 
Da im Distanzunterricht Leistungserhebungen schwierig sind (lediglich 
„mündliche Leistungsnachweise“ wären erlaubt, wobei unklar ist, in welcher Form 
sie erhoben werden müssten), sollten Ihre Töchter und Söhne damit rechnen, 
dass die Lehrkräfte bei einem Wechsel zwischen Präsenz- und Distanzunterricht 
die Präsenzphasen für Leistungserhebungen nützen werden.  
 
Die Fachlehrkräfte werden für die Schülerinnen und Schüler im Distanzunterricht 
zu Beginn der Woche überblicksartige Wochenpläne in Mebis einstellen und die 
benötigten Arbeitsmaterialien und –aufträge spätestens zu der Stunde zur 
Verfügung stellen, in der Schüler, die nach Stundenplan arbeiten, sie benötigen.  
 
Auch die Brückenangebote werden im Distanzunterricht fortgesetzt.  
 



Spätestens, wenn der Distanzunterricht über zwei Wochen hinausgehen sollte, 
wird es in allen Fächern auch individuelles Feedback geben.  
 
Für die Lehrkräfte werden wir Ihnen – wie schon im 2. Halbjahr des Schuljahrs 
2019/20 – eine telefonische oder digitale Kontaktmöglichkeit anbieten, die 
sowohl Sie als auch Ihre Kinder wahrnehmen können. 
 
Es ist abzusehen, dass es wieder zu kurzfristigen Entscheidungen kommen wird, 
die dann rasch kommuniziert werden müssen. Für uns, aber auch für Sie selbst 
wäre es sehr wichtig, wenn wir über ESIS digital mit Ihnen verbunden wären. Alle 
diejenigen, die sich noch nicht bei ESIS haben registrieren lassen, sollten sich 
ernsthaft überlegen, dies nun nachzuholen. Wir helfen gern, wenn Sie nicht 
wissen, wie das geht. Rufen Sie regelmäßig Ihre Mails ab oder nützen Sie, wenn 
Sie sich doch gegen ESIS entscheiden, die Homepage als immer aktuelle 
Informationsquelle.  
 
Ich hoffe, Sie hiermit ausreichend informiert zu haben. Wir alle wünschen uns so 
viel Normalität wie irgend möglich, aber wir müssen auf alle Eventualitäten so gut 
wie möglich vorbereitet sein. In schwierigen Zeiten wie diesen ist es wichtig, dass 
wir gut zusammenarbeiten. Die Erfahrungen im letzten Schuljahr haben gezeigt, 
dass die Schulgemeinschaft am Kaspar-Zeuß-Gymnasium Stürmen standhalten 
kann. Ich bin der festen Überzeugung, dass wir auch dieses schwierige 
Schuljahr, so gut es möglich ist, überstehen. Zusammen sind wir stark! 
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 
 

(R. Leive, OStDin) 
 
 
  



Rücklauf zum Elternbrief vom 26.10.2020 
 
Für ESIS-Nutzer: Bitte ausdrucken und Ihrer Tochter / Ihrem Sohn für die 
Klassenleitung mitgeben, wenn Sie auf dem Rücklauf Angaben gemacht 
haben (nicht zwangsläufig nötig). Schülerinnen und Schüler der Q 11 und Q 
12 geben in diesem Fall den Rücklauf bei den Oberstufenkoordinatoren ab. 
 
Für Eltern, die ESIS nicht nutzen: Bei Bedarf den Rücklauf ausfüllen. 
Ansonsten siehe oben. 
 

Name der Schülerin / des Schülers __________________________________ 
Klasse _________ 

 
Im Fall von Distanzunterricht benötige ich für meine Tochter / meinen Sohn 
 

 einen internetfähigen Laptop oder ein Tablet mit Office-Programmen 

 einen Drucker  

 Sonstiges: _________________________________________________ 
 
 
Beim Distanzunterricht im Schuljahr 2019/20 ergaben sich bei uns folgende 
technische Problem 
 

 kein Internet 

 instabiles Internet 

 Sonstiges: __________________________________________________ 
 
Falls es zu Präsenz- und Distanzunterricht in wöchentlichem Wechsel kommt, 
gibt es für die Gruppeneinteilung Folgendes zu beachten: 
 

 Bruder / Schwester in _______________________________________ 
(auch andere Schule / Schulart) 

 Nicht vermeidbare Fahrgemeinschaft mit _________________________, 
Klasse _____________ 

 
 
 
…………………………   ………………………………………… 
(Ort, Datum)     (Unterschr. e. Erz.ber. / d. vollj. Sch.) 
 
 


